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Die Sorge bzgl. der Bezahlung verstehe ich durchaus. Aber kann das der Maßstab sein?

Ich meine, der Staat hat nicht die Aufgabe, den Leuten hochbezahlte Jobs zu verschaffen. Das
wäre wiederum die Sicht des Einzelnen auf die Allgemeinheit, wie sie wohl typisch geworden
ist. Ich versuche den umgekehrten Blick (Stichwort „Kennedy-Zitat“), vor allem aber denke ich,
könnten dadurch viele, die es jetzt nicht dürfen, dann auch (Grundschul-)Lehrer/in werden, das
bedeutet eine enorme Ausweitung des Bewerberpools (und einstellen kann man dann ja doch
die Besten und nicht, wie jemand anderswo schrieb, jeden, der nur mindestens bestanden hat.
Man will doch die Besten?!?)

Dass nicht nur universitäre Ausbildung gute Lehrer „hervorbringt“, ist bereits bewiesen.

1https://www.lehrerforen.de/thread/44552-grundschullehrerausbildung-ohne-studium/?postID=412255#post412255
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